
 

 
 

Perspektiven der Basisbildung II  
Die Welt mitgestalten. 
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Ziel der Fachtagung „Perspektiven der Basisbildung II. Die 
Welt mitgestalten“ ist es, relevante Themen und Fragen der 
Basisbildung zu diskutieren, Projektergebnisse und 
Aktivitäten der Basisbildung vorzustellen und Perspektiven  
sowie Anknüpfungspunkte für die Weiterarbeit aufzuzeigen. 
Workshops zur Öffentlichkeitsarbeit, zum Dialog 
Wissenschaft - Praxis  und zum Verhältnis von Basisbildung 
und Arbeitsmarkt bieten Gelegenheit zur vertiefenden 
Auseinandersetzung.   
 
Zielgruppe Führungskräfte, MultiplikatorInnen, 
ErwachsenenbildnerInnen, ExpertInnen und AkteurInnen der 
Basisbildung 
 
Termin Donnerstag, 12. November 2015, 9:00 – 17:00 Uhr 
 
Ort Freyung 3, Veranstaltungsräume im 2. Stock, 1010 Wien 
 
Veranstalter Die Fachtagung ist Teil des ERASMUS+ 
Projektes Basisbildung in Österreich und wird vom 
Bundesministerium für Bildung und Frauen (BMBF) in 
Kooperation mit dem Bundesinstitut für 
Erwachsenenbildung (bifeb) und unterstützt durch die 
Fachgruppe Basisbildung (FAB) veranstaltet. 
 
Ansprechpersonen 
Regina Rosc (BMBF) regina.rosc@bmbf.gv.at 
Doris Wyskitensky (BMBF) doris.wyskitensky@bmbf.gv.at 
 
Moderation Susanne Matkovits 

   

 
Programm  

ab 9:00 Ankommen & Anmeldung 

10:00 Begrüßung & Überblick 
Bundesministerium für Bildung und Frauen (BMBF) 

10:30 Rückblick & Ergebnisse “Perspektiven der Basisbildung I”  
Thomas Fritz (FAB) 

10:45 Die Dialektik von symbolischer Herrschaft und Autonomie 
und die Rolle der Basisbildung bzw. Weiterbildung. 
Uwe Bittlingmayer (PH Freiburg), Erich Ribolits (Universität 
Wien) 

12:15 Pause 

13:15 Präsentation der Produkt-Datenbank Basisbildung 
Christian Kloyber und Anna Stiftinger (FAB) 

13:45 Workshops 

Öffentlichkeitsarbeit 
Doris Wyskitensky (BMBF) und Maria Groß (Initiative 
Erwachsenenbildung) 

Dialog Wissenschaft & Praxis 
Thomas Fritz und Rubia Salgado (FAB) 

Basisbildung und Arbeitsmarkt 
Sonja Muckenhuber und Antje Doberer-Bey (FAB) 

15:30 Pause 

16:00 Kurzberichte aus den Workshops  

16:40 Abschluss & Ausblick 
Regina Rosc (BMBF) 

17:00 Ende 

 


